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9:00 Start
50/10 Intervall

11:50 60 Min Mittagspause
50/10 Intervall
17:00-17-30 Ende

Vision
Product Backlog Refinement
Scrum erleben
Product Owner erleben



1 2 3 5 8 13 20 40

Heute m
orgen gehört

Arbeite
  bereits

 als PO

Ich will 
die Gruppe unterstützen

Product Owner Know- How

Gunnar

Monica 
Ticaloiu

Julia
Sven

Ben K

Thomas

Dung

Onur

Daniel

Jessica

Waldemar

Marcus

Sandra

David

Wortmeldungen 
per 

Handzeichen
Moderator

Keine 
Monologe

Verständnisprob
leme offen 

kommunizieren

Chat 
nutzen

Kleine 
Gruppen

Retrospektive

schnelles 
und 

direktes 
Feedback

Gruppe: Die 
Empirischen

Gruppe 
"C4PO"

David



Kümmert 
sich um das 

Product 
Backlog

Verantwortlich 
für Product 

Backlog

Ist für die 
Entwicklung des 

Produktes 
verantwortlich.  

Schnittstelle 
zwischen Team und 

Kunde.

erstellt und 
managt 
Backlog

Product 
Backlog 

Verantwortung

Schnittstelle 
zwischen 
Team und 

Kunde

formuliert 
stories

Nimmt 
Kunden/Produkt 
 perspektive ein

maximiert 
das 

Ergebnis

Vertritt die 
Wünsche 

des 
Kunden

Kundenanforderu
ngen 

herunterbrechen

trägt die 
Verantwortung 

gegenüber 
Kunden

Definiert die 
Anforderungen an 

das Produkt im 
Detail (Product 

Backlog) das Was

lässt das 
Dev Team 

in ruhe 
arbeiten

verantwortet 
das Produkt

Product 
Backlog

formuliert 
Produkteig
enschaften

Formuliert 
Epics

Wertmaximierung

befüllt das 
sprint- 

backlog

Stimmt 
Initiativen 

ab

Muss nicht 
im Daily 

dabei sein 
:-)

Initiert 
Verbesserungen 

in der Entwicklung 
und 

Zusammenarbeit

kann 
Sprint 

abbrechen

Nimmt am 
Big Room 
Planning 

teil

Organisator 
des Sprint- 

Review

nimmt an Sprint 
Review teil 
(bekommt 

Ergebnisse vom 
Scrum Team 
präsentiert)

(es sei 
denn, er ist 

Teil des 
teams)

Synchronisation 
mit anderen 

POs

Priorisierung 
der Tickets

Behält 
die Vision 
im Auge

Kümmert 
sich um die 
Stakeholder

Arbeitet an 
dem Was? 
nicht dem 

Wie?

setzt 
Prioritäten 
im Product 

Backlog

Mein PO Wissen



Alle TN haben die  CSPO- Rolle aus verschiedenen 
Perspektiven zwei Tage lang kennengelernt,
Know- How aufgebaut und haben den Mut die Rolle zukünftig 
selbständig und erfolgreich einzunehmen.



Analytics 
Engine / 
Sven

Testkonzept 
für FAS 

Absicherung
CC 

Betreuung

EA

HVLM

HVLM 
Diagnose

AWV

ORU

Lean Prinzipien - PDCA Zyklus







Alle TN haben die  CSPO- Rolle aus verschiedenen 
Perspektiven zwei Tage lang kennengelernt,
Know- How aufgebaut und haben den Mut die Rolle zukünftig 
selbständig und erfolgreich einzunehmen.

1 2 3 5 8 13 20

Die Scrum Rollen Trennscharf klären. PO Rolle extrahieren.

Sprint Planung II

Daily Scrum

Sprint Review

Sprint Retrospektive

Product Backlog Refinement

VISION: Alle TN haben die  CSPO- Rolle aus verschiedenen Perspektiven zwei Tage lang 
kennengelernt, Know- How aufgebaut und haben den Mut die Rolle zukünftig 
selbständig und erfolgreich einzunehmen.

- Fokus, Motivation
- Wann wir fertig sind
- Klarheit
- Sinn& Zweck
- Wert
- Investitionsgrund
- Ziele ableiten

- Kunden?
- Ziele
- Bedürfnisse

TN
- Rolle: PM
- Automotive

TN
- Rolle: als CCLeiter
- Automotive

TN
- Rolle: Product Owner
- Automotive

TN
- Rolle: Entwickler
- Automotive

PERSONAS

STAKEHOLDER

TN
- Rolle: 
Anforderungsmanager
- Automotive

TN:
- Rolle: Product 
Manager
- Automotive

<WAS>, 
<WARUM>

PO- Aufgaben 
kennenlernen, 

um Verständnis 
dafür zu 

entwickeln

WAS: Teammitglieder 
nehmen 
unterschiedliche 
Perspektiven in 
Rollenspielen ein,
WARUM: um die PO- 
Rolle kennenzulernen

Übungen zu den 
einzelnen Themen 
durchführen und 
Feedback geben

Warum: Gelerntes 
anwenden

Praktische Beispiele 
besprechen, um 
zusätzlich zum 

Modell auch die 
Anwendung zu 

lernen

Feedbackrunde/Retro 
am Ende

Warum: Validieren ob 
die TN die Fähigkeiten 

und den Mut haben die 
Rollen in Zukunft 
warhzunehmen

Zielerreichung 
nach der Hälfte 
der Zeit checken 
um im Plan zu 

bleiben

PBI: HPST
Was: Methoden für den PO, 
um das Wachsen des 
TEams hin zum High- 
perfoming Mode zu 
unterstützen.

WARUM: erfolgreiche 
Wahrnehmung der Rolle.

Definition of Ready (DoR):
- wenn möglich, AKs sind definiert
- Vorbedingungen/ Abhängigkeiten geklärt
- Inhalt ist verstanden
-(abgeschätzt)
- Priorisiert

Definition of Done (DoD) für alle 
PBIs:
- Ergebnis ist niedergeschrieben und 
alle wissen wo
- Akzeptiert von den TN Incl. Ilker
- Keine offenen Fragen
- AKs (PBI spezifisch) sind erledigt

PBI: das WARUM und WIE von Scrum lernen

Akzeptanzkriterien (AK):
- Theoretische Grundlagen verstehen
- Empirische Prozesskontrolle
- Freiheit vs. Agile/Scrum Struktur (....)
- Konzern vs. Agile...

Worauf 
Scrum 
basiert??

Empirie?

Agile 
Werte und 
Prinzipien

"Strenge" 
von 
Scrum

Scrum in 
Konzernumfeld

WIE werden die PBIs umgesetzt

PBI: das WARUM und WIE von Scrum lernen (gestern)

Akzeptanzkriterien (AK):
- Theoretische Grundlagen verstehen
- Empirische Prozesskontrolle
- Freiheit vs. Agile/Scrum Struktur (....)

5

PBI: Eigenschaften einer PBI

AK:
- Aufwandsabschätzung

PBI: Rolle des PO definieren
AK:
- Kernkompetenzen
- Aufgaben
Verantwortlichkeiten
- Schnittstellen

8

PBI: das WARUM und WIE von Scrum 
lernen

Akzeptanzkriterien (AK):
- Agile Prinzipien und Scrum Werte
- Konzern vs. Agile...

2

SM PO DevT

PBI: Scrum Ereignisse
- Sinn& Zweck des Ereignisses
- Was macht der PO hier?
- Outcome
- Jeder hat es mal erlebt
- Sprint Review und Sprint Retrospektive Eigenschaften 
klären (s.o.)

8

PBI: PB Management & Produkt Entwicklung

AK:
- Beteiligte
- Zeitfenster/ Zeithorizont/
- Was mache ich, wenn PB durcheinander ist
- Abhängigkeiten zwischen den Einträgen regeln
- Roadmapping

5

Daily 
Scrum

Sprint 
Review

Sprint 
Retrospektive

Sprint 
Planning 
(I+II)

*Product 
Backlog 
Refinement

Sprint

Rolle 
PO

Outcome

Sinn& 
Zweck des 
Ereignisses

max 15 
Minuten

Was macht 
der PO 
hier?

Outcome

Das team 
plant für die 

nächsten 
24h

klares Bild: 
was lief gut 

/ was lief 
schlecht

Reflektion des 
letzten Sprint: 

Kommunikation, 
Zusammenarbeit, 

Qualität der 
Arbeitsaufträge

Maßnahmen für den 
nächsten Sprint 

werden abgeleitet 
und klare 

VErantworlichkeiten 
benannt

Teammitglied

Was muss noch 
in kleineren 

Gruppen 
besprochen 

werdenmuss nicht 
teilnehmen, 
(trägt hier 

nichts aktiv 
bei) Aktueller 

Status des 
Fortschritt

Eigene PO 
Perspektive 

für 
Verbesserung

Sinn& 
Zweck des 
Ereignisses

Was macht 
der PO 
hier?

Outcome

Nimmt 
Maßnahmen 

betreffend der 
PO tätigkeiten 

entegen

PO lädt Team 
und andere 
Teilnehmer 

ein

Abgleich des 
Sprint- 

Ergebnis mit 
Sprint- Ziel 

(Vision)

Rolle 
PO

Outcome

Backlog 
bei Bedarf 
anpassen

Meeting- Format:
moderation, das 
gesamte Team 

ist beteiligt

Verantworlich 
fürs Product 

Backlog

stetige 
PBI- 

Pflege

Backlog 
bei Bedarf 
anpassen

Einholen von 
Feedback der 
Stakeholder

PBI's (neu 
/ 

angepasst)

Sprintergebnis

Sinn&Zweck: 
Klärung des 

WIE!

Show 
des 

Teams!

Spezifizierte 
PBIs

abgeschätzt, 
priorisiert

Gemeinsames 
Verständnis 

der PBIs

PO lässt 
das Team 
machen

Outcome 1:
Sprint 

Backlog

Container 
geschützt 

und 
timeboxed!

Lieferbares 
erzeugen

Inspect&Adapt

*EPIC/ 
User 
Story

Historie





Direkte Wertschätzende, 
respektvolle 

Kommunikation und 
Feedback

fördern. Personen und 
deren Bedürfnisse 

verstehen.
Konsensbildung im Team 

fördert

Enge 
Synchronisation 

mit Kunden, 
Initiativen 

gemeinsam 
festlegen

Maßnahmen aus Retrospektiven 
mitnehmen und umsetzen 
(nicht- PO- Aufgabe ist das 
durchführen der Retro)
Product Backlog nach 

Kundenwunsch stetig anpassen
Offenes Mindset gegenüber 

Veränderungen

Minimale Dokumentation, 
maximales Gruppenverständnis, 

Ausprobieren (maximale 
Funktionalität),

Demos bei Review statt 
PowerPoint, etwas 

Funktionsfähiges (wertvolles für 
den Kunden)sollte im Fokus sein



Scrumrahmenwerk 
annehmen und 

danach auch 
arbeiten (Dailys, 

retros, etc.)
Commitment auch 
auf das Sprintziel

Respektvoller 
Umgang auf 

Augenhöhe mit allen 
MA. Alle Meinungen 
werden akzeptiert. 
Perspektivwechsel

Fokus auf 
Kundennutzen

Fokus auf Vision
Fokus auf 
Sprintziel

Mut dem Team zu 
vertrauen, Mut zum 

Risiko und für 
Veränderungen. Mut 
zu Entscheidungen 
des Teams und zu 

diesen auch stehen.

Alle Informationen für 
alle frei zugänglich 

machen ,aktuell halten 
und für Fragen offen 

sein.
Offene Fehlerkultur 

etablieren.



Ständige Einbindung 
des Kunden in alle 
relevanten Aktivitäten, 
jeder Sprint soll einen 
Output (Artefakt?) und 
ein Outcome (Effekt?) 
produzieren

Neue 
Anforderungen 
über das 
Product Backlog 
einspeisen

Timeboxing

Förderung der 
Kommunikation im 
Team (Daily) und mit 
den anderen 
Stakeholdern, 
Einhaltung der 
Scrum- Ereignisse

Offene Ohren, 
Selbständigkeit des 
Teams fördern.
"Leute machen 
lassen" "Vertrauen"

persönliche 
Kommunikation 
fördern

DEVOPS, 
QM

gleichmäßiger 
Rhythmus/gleich
mäßige Sprints, 
Synchronisation 
aller 
Arbeitsabläufe

kontinuierliche 
Verbesserung, 
Steuerung über 
DOD oder PBIs 
selbst möglich, 
"Teams challengen"

Fokussieren 
auf Mehrwert 
durch 
Priorisierung 
der PBIs

DEV- Team 
"machen 
lassen"

Teilnahme 
des POs 
an Retros



Product Backlog Refinement

Rolle 
PO

Outcome

Meeting- Format:
moderation, das 
gesamte Team 

ist beteiligt

Verantworlich 
fürs Product 

Backlog

stetige 
PBI- 

Pflege

Spezifizierte 
PBIs

abgeschätzt, 
priorisiert

Gemeinsames 
Verständnis 

der PBIs



Priorisierung:
- Dringlichkeit/ Wichtigkeit
- Technische Umsetzung ( Abhängigkeit)
- Mehr Gewinn zu Arbeitsaufwand; Return 
on Investment (ROI)= Gewinn/ Aufwand
- MoSCoW

Dringlichkeit

Wichtigkeit

PBI 1
PBI 2

PBI 3 PBI 4

niedrig Hoch

niedrig

Hoch

Must Have

Could Have

Should Have

Would like

PBI 1

PBI 2

PBI 3PBI 4

Priorisierung



Must Have

Could Have

Should Have

Would like

ROI= (Kunde zahlt $)/ (Aufwand, 
Investition auf unserer Seite)

Prioriserung nach ROI

Cost of Delay, Strafzahlung, etc.

Prioritisation MoSCoW



Für <Zielgruppe/Kunde> 
mit dem <Bedürfnis> 
bieten wir <Produktname> 
mit den <Eigenschaften>.
Im Gegensatz zu 
<Konkurrenz> bietet unser 
Produkt <einmalige 
Eigenschaft>.





VISION: Alle TN haben die  CSPO- Rolle aus verschiedenen Perspektiven zwei Tage lang 
kennengelernt, Know- How aufgebaut und haben den Mut die Rolle zukünftig 
selbständig und erfolgreich einzunehmen.

<WAS>, 
<WARUM>

PO- Aufgaben 
kennenlernen, 

um Verständnis 
dafür zu 

entwickeln

WAS: Teammitglieder 
nehmen 
unterschiedliche 
Perspektiven in 
Rollenspielen ein,
WARUM: um die PO- 
Rolle kennenzulernen

Übungen zu den 
einzelnen Themen 
durchführen und 
Feedback geben

Warum: Gelerntes 
anwenden

Praktische Beispiele 
besprechen, um 
zusätzlich zum 

Modell auch die 
Anwendung zu 

lernen

Feedbackrunde/Retro 
am Ende

Warum: Validieren ob 
die TN die Fähigkeiten 

und den Mut haben die 
Rollen in Zukunft 
warhzunehmen

Zielerreichung 
nach der Hälfte 
der Zeit checken 
um im Plan zu 

bleiben

PBI: HPST
Was: Methoden für den PO, 
um das Wachsen des 
TEams hin zum High- 
perfoming Mode zu 
unterstützen.

WARUM: erfolgreiche 
Wahrnehmung der Rolle.

Definition of Ready (DoR):
- wenn möglich, AKs sind definiert
- Vorbedingungen/ Abhängigkeiten geklärt
- Inhalt ist verstanden
-(abgeschätzt)
- Priorisiert

Definition of Done (DoD) für alle 
PBIs:
- Ergebnis ist niedergeschrieben und 
alle wissen wo
- Akzeptiert von den TN Incl. Ilker
- Keine offenen Fragen
- AKs (PBI spezifisch) sind erledigt



Sprint Planung I

Tätigkeit
Festlegung 
Sprintziel

Tätigkeit
Festlegung 
PBIs für 
Sprint

Outcome 1
Auswahl der 
PBI für den 
nächsten 
Sprint

Sinn&Zweck: 
Klärung des 

WAS!

Outcome 2
Sprintziel



Sprint Planung II

Sinn&Zweck: 
Klärung des 

WIE!

Show 
des 

Teams!

PO lässt 
das Team 
machen

Outcome 1:
Sprint 

Backlog



Scrum in 
Konzernumfeld

WIE werden die PBIs umgesetzt

PBI: PB Management & Produkt Entwicklung

AK:
- Beteiligte
- Zeitfenster/ Zeithorizont/
- Was mache ich, wenn PB durcheinander ist
- Abhängigkeiten zwischen den Einträgen regeln
- Roadmapping

5

*EPIC/ 
User 
Story

Roadmap 
(Abhängigkeiten)



PBI: das WARUM und WIE von Scrum lernen

Akzeptanzkriterien (AK):
- Theoretische Grundlagen verstehen
- Empirische Prozesskontrolle
- Freiheit vs. Agile/Scrum Struktur (....)
- Konzern vs. Agile...

Worauf 
Scrum 
basiert??

Empirie?

Agile 
Werte und 
Prinzipien

"Strenge" 
von 
Scrum

PBI: Eigenschaften einer PBI

AK:
- Aufwandsabschätzung

PBI: Rolle des PO definieren
AK:
- Kernkompetenzen
- Aufgaben
Verantwortlichkeiten
- Schnittstellen

8

PBI: das WARUM und WIE von Scrum 
lernen

Akzeptanzkriterien (AK):
- Agile Prinzipien und Scrum Werte
- Konzern vs. Agile...

2

SM PO DevT

PBI: Scrum Ereignisse
- Sinn& Zweck des Ereignisses
- Was macht der PO hier?
- Outcome
- Jeder hat es mal erlebt
- Sprint Review und Sprint Retrospektive Eigenschaften 
klären (s.o.)

8

Daily 
Scrum

Sprint 
Review

Sprint 
Retrospektive

Sprint 
Planning 
(I+II)

*Product 
Backlog 
Refinement

Sprint

Historie



Container 
geschützt 

und 
timeboxed!

Lieferbares 
erzeugen



Daily Scrum

Sinn& 
Zweck des 
Ereignisses

max 15 
Minuten

Was macht 
der PO 
hier?

Outcome

Das team 
plant für die 

nächsten 
24h

Was muss noch 
in kleineren 

Gruppen 
besprochen 

werdenmuss nicht 
teilnehmen, 
(trägt hier 

nichts aktiv 
bei) Aktueller 

Status des 
Fortschritt

Inspect&Adapt



Sprint Review

Sinn& 
Zweck des 
Ereignisses

Was macht 
der PO 
hier?

Outcome

PO lädt Team 
und andere 
Teilnehmer 

ein

Abgleich des 
Sprint- 

Ergebnis mit 
Sprint- Ziel 

(Vision)

Backlog 
bei Bedarf 
anpassen

Backlog 
bei Bedarf 
anpassen

Einholen von 
Feedback der 
Stakeholder

PBI's (neu 
/ 

angepasst)

Sprintergebnis



Sprint Retrospektive

Rolle 
PO

Outcome

klares Bild: 
was lief gut 

/ was lief 
schlecht

Reflektion des 
letzten Sprint: 

Kommunikation, 
Zusammenarbeit, 

Qualität der 
Arbeitsaufträge

Maßnahmen für den 
nächsten Sprint 

werden abgeleitet 
und klare 

VErantworlichkeiten 
benannt

Teammitglied

Eigene PO 
Perspektive 

für 
Verbesserung

Nimmt 
Maßnahmen 

betreffend der 
PO tätigkeiten 

entegen



SM

PO

DevT

Scrum Team, die Rollen und Verantwortlichkeiten

Direkte 
Kommunikation 
mit dem Kunden 

(übergeht den PO)

PBIs in Frage 
stellen

Teammitglieder 
haben noch 

andere Projekte 
mit Prio 

nebenbei

Keine 
Dokumentation 

oder nicht 
zugänglich für 

PO

Prioritäten 
anzweifeln

Team organisiert 
sich nicht selbst 

--> wartet auf 
Arbeitsanweisung

nicht 
abgesprochene 

oder eigene 
Storys 

bearbeiten

Zuviel 
Dokumentation 

und keine 
Umsetzung

Arbeit 
außerhalb 
des Sprint 
Backlogs

Team nimmt 
nicht alle 
Aufgaben 

(nach Scrum) 
wahr

Mangelnde 
Qualität / 
unfertige 

Ergebnisse

Was dem PO das Leben schwer macht

DONTs



Hilfreich weniger 
hilfreich

ausprobierenmehrstop

Retro #1

Wissen 
überprüfen, 
Lernecke

Dis kus si on

Einteilung 
der 

Schulung

Miro

Übungen 
in kleinen 

Teams

praktische 
Übungen 
(Schulung 
in Scrum)

Miro Tool für 
Online 

ZUsammenarbeit

Roter Faden 
teilweise 

nicht genug 
ersichtlich

Expertendis
kussion vor 

den 
Grundlagen

Anwendung 
von Scrum 
auf diese 
Schulung

Grundversrändnis 
Scrum (PBIs, AK, 

etc.)

50/10- 
teilung

Vertrauen

Erfahru
ngsaust
ausch

Zeit für 
Fragen

Diskussionen 
über den 
Sinn von 
Scrum

theoretische 
Grundlagen 
fehlen tlw.

Antworten 
auf 

spezielle 
Fragen

Praxisbsp. der 
Anwender 

bzw. aktuell 
schon tätigen 

PO´s

zu tiefe 
Diskussion 

aus anderen 
Projekten

50min/10min 
Zyklus

1

Praktische 
Übungen?

Pace

konsequentes 
Timeboxing

gutes 
Timeboxing 

:)

Diskussion 
konkreter 
Beispiele

Konkrete 
Beispiele

noch mehr 
geschwindigkeit

Durchgängigkeit
/Nachvollziehba
rkeit schwierige 
rals bei Vorort- 

Trainings

Corona

projektspezifisc
he Dikussionen

Überprüfen 
wo stehen 
wir aktuell

simplifizierung

Beispiele 
aus 

unseren 
Projekten

Gruppenarbeit

theoretische 
Grundlagen

hate

Übungen / 
Gruppenübungen 

+ Auswertung

ich liebe 
das 

Timeboxing

Handwerkszeug

Technikprobleme 
;-)















Parkplatz Thema 1

Sind 
parallel 
Sprints 
möglich?

Was ist wenn durch 
QS die DOD nicht 
erreicht wird? Wie 

geht man mit sowas 
um? Sprint 
verlängern?

Wie kann man 
in Teilzeit (nicht 
tägliche Arbeit) 

mit Scrum 
arbeiten?

Was macht man 
wenn das Team 

sich nicht an 
Srumregeln 

hält?

wie kann ich 
verhindern, dass 
nicht das Gefühl 
aufkommt, dass 

wir im permanent 
Sprint sind?





Tools:
- retromat.org für Retrospektiven
-http://www.liberatingstructures.com für fast alle 
möglichen Facilitationstechniken !!! Sehr 
empfehlenswert
-https://less.works/de (Skalierung)

Scoping Workshop (Abgrenzung der 
Projektinhalte, Verständnis im Team Erzeugen, 
Basis für Visions- Erarbeitung im Team), 
Ansprechpartner: Sven Wiethölter (CQPM)

XP- Themen bzw Stories: 
https://xp123.com/articles/negotiable- stories- in- 
the- invest- model/

Bücherliste:
-

http://www.liberatingstructures.com/
https://less.works/de
https://xp123.com/articles/negotiable-stories-in-the-invest-model/
https://xp123.com/articles/negotiable-stories-in-the-invest-model/


- Beitrag zum 
erfolgreichen 
Bestehen von 

NCAP Tests

Wir sorgen dafür, dass 
große Datenmengen im 
Fahrzeug flexibel 
gesammelt, vorverarbeitet 
und aggregiert werden. 
Diese Daten stellen wir  
Dienste- Entwicklern im 
Backend zur Verfügung.

Entwicklung & 
Umsetzung  eines 

New Work 
Arbeitsplatzkonzept
es sowie Erlangen 
von Akzeptanz der 

Mitarbeiter

Gleichzeitige 
Kundenzufrieden

heit und 
Teamzufriedenhei

t über das 
erreichte Ergebnis

Simulationsumgebung für 
das aktuelle Fahrzeugprojekt, 
mit der alle ihre Funktionen 

testen können

Entwicklung 
der SW für die 
Fahrzeugfunkti
onen ACC und 

AWV

CC (Menschen, 
Themen, Kultur) in die 
CSO  erfolgreich  (Hohe 
Mitarbeiterzufriedenhe

it, Strategischer Ziele 
des CSO erreichen) 

überführen!

Over the Air- Updates 
sicherheitsrelevanter 
SG/Funktionen und 

Verbundfunktionen gemäß 
ISO26262 ermöglichen.

Entwickle die 
Systemumgebung 

der Kundenfunktion 
EA und mache sie im 
Fahrzeug erlebbar.

Flächeneffizienz 
steigern und Platz 

für weiteren 
Personalaufbau 

schaffen





Spezialthemen



DOS DONTS

Type something

Persona

- CSPO ist 
verantwortlich für 
Product- Backlog
- Führt PBI- Refine 

durch

Output, 
Jeder Sprint 

hat 
outcome

- Vision mit Team entwickeln
- Product Backlog erstellen
- Priorisieren
- Präzisieren
- in den Sptint schieben
- Tipps: "alles möglichst timeboxed", "Produkt wertvoll 
und lieferbar", "Wenn Einträge zu groß, dann splitten", 
Methode für Priorisierung Moscow usw.

Vision ist wichtig, 
um gemeinsames 
Ziel abzugleichen 

(nicht immer 
"Vision", weil klarer 

Kundenauftrag)

Nutzer und 
Kunden 

können sich 
unterscheiden

Wichtigkeit 
von Product 

Backlog 
Management

Methoden 
zur 

Priorisierung 
von PBIs

- Der PO ist alleinig für das PB zuständig
- es gibt wichtige Elemente die Backlogeinträge erfüllen sollten 

(verständlich, DOD, DOR, gegenseitige Abhängigkeiten usw.)
- EIne gemeinsam formulierte Vision ist für die 

Produktentwicklung wichtig
- Es gibt unterschiedliche Methoden zur Priorisierung  der PB- 

Einträge
- Timeboxing ist bei der Durchführung der Scrum- Events ein 

wichtiges Element

HAuptaufgabe PO:
- Erstellen und Pflegen von 

Backlog
- ABnahmekrieterinn 

definieren
- Priorisierung methodisch
- DOD und DOR festlegen

Timeboxing
Aufbau/Inhalt Backlog
tlw. Aufgaben PO
Priorisierung
DoD/DoR (allg. vs. spezifisch)
intensive Beteiligung Kunde und aller Teammitglieder
Vision als gemeinsames Verständis aller Teammitglieder zum Projektinhalt/- ziel
PO soll sich nicht an Detailplanung beteiligen, kann aber Erfahrung einbringen, 
wenn er gefragt wird
Aufgaben der verschiedenen Rollen
Werte, Grundsätze, Prinzipien und Manifest
Schätzung (Poker)
mehrstufige Priorisierungsmethoden (verschiedene Blickwinkel)
Epic vs. User Stories

Man 
braucht 

zuerst eine 
Vision

Zur Prioriesierung 
können mehrere 

Methoden 
verwendet 

werden

Stories 
priosrisieren und 

ggf. zu 
umfangreiche 

Stories in mehrere 
aufteilen

Backlog aufgeräumt 
halten (zur Not Items 
mit niedriger Priorität 

löschen)

Wie schön 
Timeboxing 

ist

Super 
Collaboration 

Tool "Miro"

PBI's haben 
DOR's und 

DOD's

Man startet 
ein Produkt 

mit einer 
Vision

DoD sind für 
alle Einträge 

im Sprint
AK sind 

spezifisch

Bedeutung 
von ROI: 

Return on 
Investment

Kunden-/Stakeholder- Rollen exakter 
abzubilden, hilft dabei, deren 
Bedürfnisse zu verstehen

Aks sind 
wichtig für 
alle PBIs + 

DOD + DOR

zukünftige Nutzer 
können mithilfe 

von Personas 
beschrieben 

werden

Vision --> 100% 
Zustimmung 

aller 
Teammitglieder

Wie man 
ein PBI 

spezifiziert

PBIs sind nicht 
notwendigerweise 
User Stories

Verwaiste 
Backlog- Einträge 
löschen. Sind sie 

wichtig - kommen 
sie wieder.

Zeit um? 
Aufhören! 

aka 
Timeboxing

ROI

das gesamte 
Team sollte 
die Vision 
kennen

Kunde != 
Endnutzer

Produktvision 
mit dem 

Team 
abstimmen

PO verantwortet 
das 

Productbacklog 
und dessen 

Items

PO stellt 
sicher, dass 

jeder das 
Produktziel 

kennt

PO agiert als 
Moderator 

und 
Impulsgeber

Wichtigste Aufgabe 
Priorisierung, 

hierbei empfiehlt es 
sich den Kunden 

stets einzubeziehen

Akzeptanzk
riterien 

nutzen um 
zu clustern

DoR / 
DoD

Scrum 
Ereignisse 
beenden, 
wenn Zeit 

abgelaufen

Kunde in die 
Priorisierung 

einbinden

Scrum Rituale 
heißen 

eigentlich 
Scrum 

Ereignisse

- Trenne das Was? und 
Wie?
- SCRUM basiert auf 
Empirie
- Transparenz, 
Überprüfung, 
Inspektion

Scrum ist ein 
Rahmenwerk - 

Lässt man Daily 
weg - ists kein 
Scrum mehr

unser Team 
arbeitet nicht 
wirklich nach 

Scrum

PO hat mehr freie 
Zeit für nützliche 
Sachen wenn er 

sich aus der 
Detailplanung 

raushält

Scrum Planing 
besteht aus 2 

Teilen: Was (PO 
verantwortlich) ; 
wie (Team dafür 
verantwortlich)

Was? wird 
von Wie? 
getrennt

Falls ich mal PO werde 
kann ich Sandra, Sven 

und Monica fragen, die 
haben schon 

praktische Erfahrungen 
gemacht!!

Sprint plan  
ung ohne PO

WAS und WIE 
trennen. PO 

bestimmt WAS 
und DevTeam 

WIE!!!

Das WIE klärt 
sich nach 

dem WAS im 
Planning

SCRUM gibt einen 
Rahmen. Macht 
man kein Scrum, 

sollte man es 
auch nicht Scrum 

nennen

Mit Scrum werden 
komplexe 

Sachverhalte 
(Projekte) 

entwickelt/umges
etzt

Lean
- PO bestimmt das 

Was / Scrum- 
Team das Wie in 

der Sprintplanung
- Lean Prinzipien 

und

Grundlage von Scrum 
ist die empirische 
Prozesskontrolle, 

basierend auf 
Transparenz, 
Überprüfung, 

Anpassung

Fazit: Wir 
machen 

kein Scrum

Sprintplanung (2 
Teile: Was? / Wie?): 

defininert, was 
erreicht werden soll 
(Investmentgrund 

erforderlich))

PO 
definiert 

Sprint- Ziel

Sprint- Backlog: 
Tasks werden 

nicht durch PO 
erstellt --> 

Entwicklerteam

Basis für Scrum: 
LEAN und 

Empirische 
Prozesskontrolle 

(Transparenz, 
Überprüfung, 

Anpassen))

Hauptziele der BL 
Refinements: 1) 

Verständnis über 
das erwartete 

Ergebnis 2) 
Priorisierung der 

Aufgabeeine 
Produktvision 
ist essentiell 
für die Arbeit 

im Team

Backlog- 
Refinement = 

WAS, 
Sprintplaning 

= WIE

Sprints sind 
(~konstante) 

Container, in denen 
Aufgaben liegen, die 
in einer festen Zeit 
abzuarbeiten sind

verschiedene 
Rollen und 

ihre 
Aufgaben

Planning 
Poker

Um gut zu arbeiten 
braucht ein PO die 

UNterstützung von SM 
und Dev TEam aber 
auch vom eigenen 
Unternehmen und 

Kunden

Abgrenzung 
PO - SM 
besser 

verstanden

Aufgaben 
PO klarer

Agile 
Prinzipien 
im Detail

Planning 
Poker

Scrum 
Werte und 
Prinzipien

Wie 
PlanningPoker 

funktioniert

- PO- Rolle 
Verantwortlichkeiten
- die richtige Frage nicht ob 
Scrum sondern will ich mir 
die Arbeit leichter machen 
oder nicht?
- agile werte über scrum 
werten
-

Agiles 
Manifest

ScrumWerte, 
12 Principles, 

Agile 
Manifest

Was die 
Arbeit als PO 
erschweren 

kann

Grundlagen 
des PO 

detailiert

PO Aufgaben 
& 

Schnittstellen

Agiles 
Manifest, 

Werte, 
Prinzipien

Abschätzung 
von PBIs

DOs und DONTs 
von PO, SM und 

DEV- Team 
(siehe Frame 25)

StoryPoints müssen 
nicht nach Komplexität 

vergeben werden. 
Team findet für sich 
passende Methode 

zum Schätzen der SP.

Das Team soll 
mit dem kunden 
kommunizieren 
und nicht nur 

PO.

Rollen im 
Scrum- 
Team

Unterschiede 
der 

verschiedenen 
Rollen, 

Abgrenzung

In User Stories 
kommt nur 

das Was, nicht 
das Wie

meilensteine 
von SCRUM

Im Refinement 
kann auf das 

DEV- Team 
zurückgegriffen 

werden

PO ist für das WAS 
in den PBIs (Epics 
/ UserStories / ...) 
verantwortlich. 

Das Dev- Team für 
das WIE

Entwickler 
können zu 10% 
ihrer Arbeitszeit 
mit am Backlog 

arbeiten

- wenn du etwas nicht 
weißt, frag den Scrum- 
Master (bevor du versuchst 
selber die Werte/Methoden 
zu verändern)
- Story- Splitting ist eine gute 
Methode (Sprint- Baclog nur 
Stories die abschließbar 
sind "unabhängig")

- Rolle des PO in den SCRUM- 
Ereignissen

- Nutzung von User- Stories
- Nützliche Methoden für den PO 

(Stakeholder- Mgmt, 
Priorisierung, Kano)

Was trägt der PO bei um SCRUM- 
Prinzipien, Werte und das agile 

Manifest anzuwenden

Was ist 
UserStory, 

Epic

jede Userstory 
lässt sich 

runterbrechen

Scrum- 
Ereignisse: 

Rolle des PO 
und Outcome

User Stories 
werden vom 
PO nur bzgl 

WAS 
geschrieben

Das Backlog 
Refinement ist 
kein Ereignis 

sondern findet 
kontinuierlich 

statt

In den Tasks der 
UserStories wird 

das WIE vom 
DevTeam im 

Sprint Planning II 
festgelegt

Agile Prinzipien 
hochhalten, Projekt 
immer wieder damit 

abgleichen, 
insbesondere bei 
Schwierigkeiten.

User Stories 
erzeugen 

idealerweise 
einen Wert -> kein 

Wasserfall- 
Schema!

PO kann 
Sprint 

abbrechen

Unterschiede 
der Scrum 
Ereignisse 
nun klar

Das gesamte Team 
muss die agilen 
Werte verinnerlicht 
haben und ihnen 
folgen. Wenn nicht 
--> Training!

es gibt 
keine 

"weekly" in 
Scrum


